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Gubernial-Verlautbarungen
Z. 2255. ( l ) ^ N r . 7021. L . , Nr. 22886.

K u i: d m a ch u n g
wegen Herstellung der Strecke der k. k. Staats«
Eisenbahn am Lemmering, vom Bayerbachgrabcn
bis vor den Abfaltersdachgraben, Stations «Nr.
85 bis 12? 1- 38. — I n Folge hohen M i n i -
sterial - Erlasses vom 17. November 184! ) , Z.
7<»21 6 . , wild die Herstellung der ic taatseisen.
bahn - Strecke vom Bayerbachgraben bis vor dem
Abfaltersdachgraben, d i . von Stat ion-Nr . U5 bis
1 2 7 ^ 2 8 , auf der k. t. südlichen Gtaalscisen-.
bahn im Wege der öffentlichen tioncurrenz durch
Uedeneichung schriftlicher Offerte an den Mindcst-
fordernden überlassen. — Denjenigen, welche diese
Baufühlung zu übernehmen beabsichtigen, wird
Folgendes zm Richtschnur bekannt gegeben. —
1) Es sind zu diesem Ende die Kosten dieses
Baues annäherungsweise auf 502.U91 dulden
i^ ' / .o kr. (5. M . berechnet, wobel jedoch bemerkt
wi rd , daß diese Summe bloß als Grundlage
zur Bemessung ocr Kaution zu dienen l)at. Die
Arbeiten müssen längstens vier Wochen nach Er-
öffnnng der Genehmigung des Ossnces angefan»
gen, und zuversichtlich bio l . September t »5^
vollendet werdcn. - 2) Die aus eimm 15 kr.
Ctämpel ausgefertigten Offerte müssm längstens
bis »5. December 184!) Mittags um 12 Uhr
vcrsieg.lt, und mit der Aufjchrlst: »Anbot zur
Herstellung der Strecke vom Bayerbachgrabcn
bis vor den Abfalteröbachgraben, s ta t i ons -Nr
85 bis S t a t . - N r . l 27 3« versehen, bei der
k. k. Section für die Staats-Eisenbahnen im
Ministerium für Handel, Gewerbe und öffentliche
Bauten in Wien, Herrngasse Nr. 2 7 , eingebrall)t
werden. — 3) Jedes Offert muß den Vor - und
Zunamen des Offerenten, und die angäbe seines
Wohnortes enchatten. — Der Nachlaß an den
Einheilspleisen ist in Percenten, uno zwar mit M
fern, als auch Buchstaben anzugeben Offerte, welche
diesen Bedingungen nicht entsprechen, oocr andere
Bedingungen enthalten, werden nicht beachtet
werden. — 4) DcrOsserent, welcher seine per-
sönliche Fähigkeit zur Ausführung von derlel
Bauten bei den Staatseisenbahnen nicht bereits
dal gethan hat, muß d»ese Fähigkeit aus elt-.e
glaubwürdige Art nachweisen. Ferner hat derselbe
ausdrücklich zu erklären, daß er die auf den Ge-
genstand dieser Kundmachung Bezug nehmenden
Pläne, approximativen Rostenuberschlage, Preis-
tabcllen, allgemeinen und besonderen Baubeding'
nisse und die Baube>chrei ung eingesehen, selbe
wohl verstanden habe, und sich genau darnach be-
nehmen wolle, zu welchem Behufe er die er-
wähnten Documente noch vor der Ueberreichung
des OffetteS unterschrieben habe — Die geoach-
ten Behelfe werden bei der Section für die Staats-
Els?!!dllhnen zu Wien in den vormittägigen Amts
stunden, von 8 bis 2 Uhr, zur Einsicht für die
OffercnllN bereit gehalten. — 5) Dem Offerte
ist auch der Erlagsjchein über das bei dem t. k.
Universal - Camcral - ^ahlamte m Wien oder bei
einem Provinzial-Eamcral-Zahlamtc erlegte Va-
dium mit 5 Percent von der annäherungsweise
ausgemittclten Bausumine beizuschließcn. — Das
Vadium kann übrigens i» Balem oder in hierzu
gesetzlich geeigneten österreichische«! Staatspaplö-
ren nach dem Börsenwerthe des dem Erlagsiage
vol ausgehenden Tages (mit Ausnahme der nur
im Nennwerthe annehmbaren Obligationen der
Aerlosungö - Anlehen von den Jahren 1«34 »m5
1^39 erlegt werden Auch können zu diesem
Behufe gehörig nach dem Paragtaphe 1374 des

a. b. G. B . versicherte hypothekarische Verschrei-
düngen, welche jedoch vorher in Beziehung auf
lhle Annehmbatteit, von der k. k. Hof-und Nie-
0er-Oesterrelchlschen oder von einer Provmzial-
Kamm^r-Procuratur geprüft und anstandvlos be-
funden worden seyn müssen, beigebracht werden.
6) Die Entscheidung über das Ergebniß der (ion-
currcnz-Verhandlung wird von dem hohen M l -
nlsterlum für Handel, Hewelde und öffenttlchc Bau^
ten nach Maßgabe der Annehmbarkeit Offerte und
oer zUertrauungswurdigkeit des Offerenten erfolgen.
— Blb zu dieser Entscheidung bleibt jeder Offc-
rent, vom Tage oes überreichten Anbotes fur dab-
iclbe, sowie auch dazu rechtlich verbunden, lm
Falle alb sein Anbot angenommen w i rd , den
vertrag lMnach abzuschlleften. — 7) Das Ba-
dium beb angtnommeilen Anbotes wird als l^au-
ll0l» zurückbehalten wcrden, wenn der Unlerneh^
lncr nicht etwa (was u/m gegen besonderes Em«
ichreiten frelstehl) die <^aul,on in anderer ge-
,ctzl,ch zulässiger Art bestellen wil l . — Die V a .
ölen der lu«tzt angenommenen Anbole werden so-
gleich oen Ofserenlen zutuckgestelll werden. —
^jon der k t. Staaiseljenvahn-Bau>eccwn im
Ministerium für Handel, bewerbe und öffentliche
bauten Wien d<«l i^i. November 4»49.

Z. 2!t54. ( l ) Nr. ' /2714.
K u ,1 d m a ch u tl g.

Bei der vom Andreab Ehron angeordnete,,
^tudentenstistung »st der dritte Platz, im oerma-
ligen Iahreöertrage pr. i i i l sl, ^2 tr. iö. '.^., cll<,
0igt und Mit Beginne Yeb Schul^hreo i v " / ^ ,
<vlc0er zu beltz<n. — ^jum Henl^c dehselbeu s«..o
oeruseu: studierende ^ohne arlllcr Burgee uub
^aioach, Hra!,!burg ooer Ol.erourg, vorzüglich
avcr sluixertüde Hj^wa»dte d<s S t i l t l i s . D«r
Stlsmilg »l vnpslichlet, slch aus blr U)iusir zu
ocrie^cn, u„0 dleje Sti f tung kann ê st von der
sunltcn ^ymnasialcl^se an, nach d.n zurück-
gclegten lZ)ymnasialstu0len ^ver nur in oer Tyeo-
l^gi. ncch geuc^n wcrbcn. - Datz Prascncatlons.'
le^t slcyt 0cm hlcsigln lurstvlschofi. Oromariate zu.
— Bewerber um oabselbe haben ,hre mit dem
Tausicyelne, de»n Almuths- uiw Impsungszeug-
ln>je, dann Nllt drn Stuoienzcugnisseil von den
beloen Hcmestcrn dev verstosietun Schuljahres 184Ä
uno im Falle der Verivanotichast mit dem Siifter,
auH mit dem Scalnilwaumc documenlirt»« Gc-
,uche längstens b>o AU. D.ccmver d. I . be< dem
hiesigen fUlstoischost. Orol!.ar,acc zu überreichen.
— Bom k. k. lUyrischen Gubernium. Lalbach am
24. November l S W .

Grünliche Veriauwarullgen.
Z. 223U. (2) Nr. N 6 9 l .

Von de<n k. k. Sl^dt- Ul»d Landrechte in
Kraln wud betaunl gemacht: Eö sey von tnesem
Gerichte auf Ansuchen oes H.rrn Anton Machor-
c>chlt>ch gegell Hrrrn Florian Schaffer, wegen
schuldigen i71 f t . 5 kr , >n d>e öffentliche Verstei-
gerung des, dem Ex.qutrttn gehörigen, aus U2 si.
5^l kr. gcschä'HNn liewegliche» Hjermögens. a ls :
Hau5-, Zimmer - ulld Hucheneillrichtung, Spl.gel,
Ul)rcu, Wäsche, Kleidungsstücke lc. gewill igt,
uno hirzu zwei Termine und zwar: aus den 19.
December 1«4!) und U Jänner l»5U, jedesmal
von U bis l 2 Uhr Vormittags in dem H^use Nr 15^
hier am alt.n Markte mit dem Beisätze b.stimmt
»voroen, daß, wenn dies.' Fährnisse bei dlr erst«,
Fe>ldleiul>gs-T.igsatzung um den Schätzungsbetrag
oder darüber an Mann nicht aMacht werden

konnten, selbe bei der zweiten auch m.ter dem
Schätzungsbetrage hiniangcgeben werden würden.

Laibiich den UU. November l 849 .

^ 22 i4. (2) " Nr. , 1 » ^
Bon dem k. k. Stadt» und Landrechte in

Krain wird bekannt gemacht: Es sey über Ansu-
chen der Franz Veritl'ö Messenstlftung, durcy oie
k. k. Kamlnerprocur2tur, alb erklärten Erben, zur
Erforichul.g der Schuldenlast nach dem am i k
I u l l d. I . mit Hil'terlassung einer letztwillig^n
Unordnung zu öieustadtl verstorbenen Herrn C.mo,
»>cub Fr^nz ^er i t i , die Tagsatzung auf den 14.
Jänner I»5t t , Vormittags um 9 Uyr vor diesem
k. k. Staot- und Lalidrechte bestimmt worden
bei welcher aUe Jene, welche an diesen Verlaß
aus wab immer fur linen, Rechtsgrunde Anspruch
Zustellen velmelnen, solchen so gewiß anmelden
und rechtSgcltend datthun sollen, wldrigms fi<>
die Folgen t>.,6 K »14 b, V. B. sich selbst zuzu-
schreiben h^bcn wcrden.

^aibach am 24. November 1849.

Z. 2248. (2) Nr. 4534^
K u n d m a c h u n g .

^ . 2 " d r̂ S t a N H o n i h , im Kronlande
Mayren, >st d!c?lufsteUung eines Postamtes ohn,
Psildew.'cdsel bewilliget worden, dessen Wirksam-
keit berettö mit l 5 . Novem^r l. I . begonnen hat.
— Dasjelbe hat sich mit del Besorgung von Corrc-
sponcenzen und F^rpostsendungen zu besassen,
und erhalt die Verbindung durch die zwischen
Konitz und Pioßnitz neucing^rlchtcteFußbotenpost.
- Was hiemit ln Folgc Auftrages der hohrn

Min>lt.rial-Postseclion vom 27. October 1849
Z 7U7I, zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird!
— K. H. illyrische Oberpostverwaltuna. Laiback
drn N». November 1849.

Z. 22:j9. (2) N r ^ 4 ^
K u n d m a c h u n g .

Zwischen Krems und Gsöhl in Nicderoster-.
reich ist die Postoistanj vom 29. October d. I . an
von 17^ auf 1 ' , , Posten herabgesetzt worden.—
DiesV Distanz-Veränderung wird t)»emit in Folge
,'<uft:ag<s dlr hohen Ministerial- Postsection vom
It t October » 9 , 9 , Z. 7575 , zur allgemeinen
Kmnrmß gebracht. — K, K. lUyr. Oderpostoer-
waltung. vaibach d,n l l j . November 1849.

Z. 221U (2 , NrT^i^
K u n d m a c h u n g ,

^om l . December l. I . angefangen, werden
alle PostdefölV^runqel, zwischen Briren und V in t l
nicht mehr auf der straße über die Fr2n,en5t)cst<',
sondern auf jener über Neustist Statt sin Den, -
Es wird sonach auch von diesem Zeltpuncte an,
in G«'mäß!)eit der erhobenen Länge d.r Straße,
üb.r Nlustlft das Postenausmaß zwischen Briren
und Vin t l von 1'/< auf eine einfiche Post herad-
geftl^t. — W^ö hiemit in Folge hohen Ätinisterial-
Postiecilons'Erlasses vom 3» . October l 8 4 9
Z. 7W9, zur allgrmc:n<n Kenntniß gebracht wird.
« Von d<-r k. k. Oberpostoerwaltung Laibach
oen lU . November »849. "

6 2229. (») ^ ^ ^ ^ ^ 2 '
K u n b m a c h u n a .

Bei dem provisorisch aufgestellten inspiciren^
den Acrarialpostamte ln Osset si,h d,e eb^faUs
provisorischen Stellen des Aerarial-Postme.sterS
mit dem Iahrebgehaite von 9 W ss. und Natmal-
wohnung, des controllircnden Postofsizials mit
dem Iahresgehalte von W U fl. und deS Acces-
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siüen mit oem Iayrebgehalte von 350 st,, alle
diese Stellen gegen Leistung einer Dieustcaution
im Bl?soldungövctrage, zu besetzen. — Die dicß-
fälligen Bewcrdcr haben ihre Gesuche, welche m>t
authentischen Belegen über bisher geleistete Dienste,
Sprachen, Bnef- und Fahrpostmanlpulations-
und sonstigen Kenntnisse, für den erst.ren Posten
insbesondere über die Fertigkeit im Rechnungs
und Eonceptsfache, endlich über ihr moralisches
Verhalten zu versehen sind, lm Wege der vorge-
setzten Behörde spätestens bis 15. December l. I .
bei der Agramer Oberpostverwaltung einzubringen.
— K. K. illyrische Oberpostvelwaltung. Laidach
den 23. November 1849.

Z. 2228. (3) Nr. 4«38.
K u n d m a c h u n g .

Bei dem k. k. Obelpostamle in Wien ist eine
Accessistenstelle mit dem Gehalte jährlicher 350 fl.
und dem Ouartiergelde ja'hrl. 5 l ) f ! . , gcgcn Erlag
der Caution im Betrage der Besoldung, in Erle-
digung gekommen. - D<e Bewerber habcn die
gehörig documentirten Gesuche unter N^chwrisung
der Studien, dcr Kenntnisse der Postmanipulation
und dir Sprachen, im W.ge der vorgesetzten Be-
hörde bis 7. December l ^49 be« der Oberpost-
verwaltung in Wien einzudringen, und darin zu
bemerken, ob und mit welchem Beamten bei dem
eingangscrwahnten Amte sie etwa, dann in wel-
chem Grade verwandt oder verschwägert sind. —
K. K. illyrischc Obrrposiverwaltung. Laibach den
24. November ltt4Y.

Z. 2227. (3) Nr. 4657.

K u n d m a c h u n g .

Bei der k. k Oberpostvenvaltung in Lembcrg
ist eine Accessistenstelle, mit dem Gehalte jahrlicher
25tt f l . , und im Falle der graduellen Vorruckung
eine wirtllchc und provisorische Accessistenstelle mit
dem Gehalte von 3<)l) ft., a/gen Erlag der Caution
un B^tvage oer Brioloung, zu drehen. — Dle
Bewerber haven dic gchörig documcl.N^tvn Gesuche
untcr Nachwcisuug der ötudien, d<r Kcnurulsse
von der Postmallipuladon, der Sprachen und der
bisher geleisteten Dienste, im Wc^c der vorgesetz-
ten Behörde bis 2U. December l^j49 bel der k k.
Odtlpoilverwaltung in Lemb.rg einzubringen, und
barin zu bemerkn, ob und ?.i!t welchen Beamten
bei dem eingangserwähnten Amte sic elwa, dann
in welchem Grade v.rwanot oder verschwägert sind
— K. K. iUyrische Oderpostverwultung. Laibach
den 25. November 1649.

Z. 222 , (3) Nr I " " " .
C o n c u r s - A ll s s ch r r i b u n g

für die provisorische Forstadjuncten-Stelle bei dcm
k. k. Staatögute zu S t . Andrä in Kär^ttn. —
Bei dem k. k. 'siaatsgute S t . ttndrä in Harnten
ist vine prom soroche Forftadjunctenstelle für das
Forstrevier ,n der Nähe dcr ^hoialpe zu besetzen.
— M ' t dichm Dicnstposttn sst ein jäyrl. Ochalt
von 2<l« si (Zweihundert Gulden Ü. M . ) , ein
Quarllng.'ld von ^U si. (zwanzig Gulden) und
ein Deputat von U (sechs) n,td<roslerr. Klafter
weichen L^enlcholzcs, :m veNariibaren B.tragc
von 2 si E. M . pr. Klajler, und un Falle der
Ausübung rer Jagd u> der eigenen Regle, d.e
Passirung von zwölf Metzen q)ufer, oder dab
dasl'ir intsall^llde G,lN.lulum zur Erhaltung zweier
Jagdhunde, nebst Schußlohn, verbunden. -
Die Bewerber um ticsen Dlcnslpcstcn haben ihre
e'gil.hä'l'diq geschlicdencn Ge>uche b lv 15. J a n -
„ e r 1 8 5 0 im vorgtschriebenen Wege del o«r
k. k. Camera! - B,zirts ^ Verwaltung in Hlagensurt
elnzudllngrn, und sich darin über die erwolb.ne»

^ theorttlschcn u»d pract'schen Forst- und I^gd-
kenntnisse, über die tieher geleisteten Dienste, uo«i
ihre Sprachkenntniß, ihre Moral i tät , ge>unbe
Körpcrbtschafftnhcit und ihr Alttr legal au«zu-
weisen. und zugleich anzugeben, ob und in wel-
chem Grade sie mit »in<m Beamten oiejeo Siaalb
gut.s vnn.'andt od<r verschwägert sind. Von
d« k. k. steicrm. - illyrischen Cameral-Gefallen
s erwaltung. Glatz am 2 1 . November 184».

Z 224». ;2) Nr. W 3 8 l 1 8 6 2
C o n c u r ö - V e r l a u t b a r u n g

Bei dem k. k. Salzverschleipamte in Trieft
ist der Posten des Controlle» s , mit welchem ein

jährlicher Gehalt von n e u n h u n d e r t Gulden,
der Genuß dcr Naturalwohnung im Amtsgeoauoe
und der unentgeltliche Bezug von 12 P f u n d
Salz jährlich sur sich und jeden zur Familie ge-
hörigen Kopf, dann die Verpflichtung zur Cau-
twnöleistung im ^ehaltsbttrage verbunden ist, in
Erledigung gekommen. — Dle Bewerber um diese
Stelle yaden ihre ordnungsmäßig belegten Eom-
petenzgesuche im Wege lhrer vorgesetzten Behör
den längstenö bis 22. December l. I del der t. k.
(Zameral»BezirtH-Verwaltung in T^est einzu-
bringen, und «.ich darin uoer ihre bisherige Dienst
leistung, die Kenntniß der deutschen, naueni>chen
und illyriscyeu Sprache, dann über die bel den
Salzamtern erforderlichen Cassa- und uiianipu«
lationökenncnljse, so wic über ihle Fähigkeit zur
(Zautionslelstung auszuweisen. — Zugleich haben
sie anzugeben, ob sie mit einem oder oem andern
der dermaligen Beamten dcS gedachten Ver>chleiß-
amteä verwandt oder verschwägert sind. — H5on
der k, k. kü>t. oalm. (äamcral-Gefallen-Verwal-
tung. Trieft am l 5 . November id4t>.

Ö- 22öi. ( l ) Nr. 3ij^lj.
E d i c t .

Von dem t. r, iüezirtsgellü)le Egg und Kreu»
berg wlro bekannt gegeben:

Es scyen zur ^uUzieyung der in der Executions-
iÜhlUllg 0er l^rau Uljuia 1^«lic«t< von ̂ )ovbto und
^oyanll Oblat voll dl)rl, plu. 200 si. c. 6. o. be-
wlUigccn ü"ll>ietlll,g der, ^u Gunstcn dcö Iol>ln>»
^dlat au, der, >̂em lZjeorg Vchlmenz gehörigen,
nu ^)rullc»licl)e ^ei ^>. R. ^). lHuumnnc^ ^alv^ch
tilu> Uid. 1/ll. ^<ii uoltoinmeudcn Gai'zhudc uila-
dünnen Horoelung aub der ^er^lcla^allunce ^ldo.
18 Hedl. 181«, p!'li«nol.. am ^2. ^a l z I8ilci
und lustlsiclll am is . N^'v. lao^ pl. H(1l) ,:., 0le
^ellNlne auf de-i 17. ^ecem^er l. ^ , , 7. uno 21.
^alioer t ^z., jedesmal slüy !) Uyr rur olesem Ge-
llchle nul dllN Anyalige dcsnmnU woioen, daß die
erwaylttt S.<tzpl)it llur oei dec dunen Kellbiclullg auch
Ulllel dem Vlelmwcnye ylülaxgc^eotN wnoell wirl).

Dcr Hluildduchscxllact uild ole ^lcltallunSdcdlilg-
msse tonnol nng^cyci! lveroell.

R. ^ , ^eziltvgericht Egg und Krmcbe>g am 14.
^iovrmo«l 1ü4^,.

iä. 2250. (!) Rr. ^ä!)^.
E d l c l.

Von dem k. t. ̂ <ziik5gelMc Egg und Kreutbelg
wild del^nnl gegeben-

Mciil yade den Iac^o Podmilschak, Schaütwirth
Ulid HalvylN'Ier zu Poomuyl 0l> O)l»)go îz, wcge^
eryodrllkl! ^ailgeS zur Velschwelidung, als Prodlguö
zu erN^rcn und oeillMeu unter (^ul^ttt dis Iohanl,
Zavuorr zu Petellnt z>l steUen desuiidell,

^ . K . <lzl l lsgellcht ^gg m>0 Kleutbclg am 28.
November 1849.

^). 2212. 1^ N t . 5 W 6
(F d i l l .

Von dcm BezNt.gellchle Wippach w i :d allgc-
meiil tuno ue!tt.<<Hi: ^ b s>y aus ^»suchen dck, ^,o^
l).n,n H,ro>l v!.'n >V,. V » i l , >n die cr^ul lUt ^e>lo>e
iung l,«> d.m Iilcov Rupmk «.'on ldel>co,l get)0il«
gen und laut Schayun^bpiotocokä voin 1». zlcw»
b<c l ^^9 , Z. <<61(j, aus ?ä si, dtive^hecei, llN^ll.>!U.-
ducye deb .- uic» i/los>el'egg «lil) Urb. ^o , . ^ l , i ) ^ l i .
Z. l5t» l.0ltou,nni!c>cll ^chu!lj l<nl«, »vegtü demure«
«mioüS ührer >chuldl^cl» 53 sl. ^2 t>, gtwlUlge,, und
tS ,eyen zu de«en ^l>l !^t ,mc dlc T,gsaljUl>g»,'N auf
oen 14. I ä n n t i , dann den 14. F r d l u a l , uxd ccn
14. Äla lz 1o5U, ^dtsmül Vcrnullac, um 1U l lhr
nn Haus«, dcS Ext tu i r l , illic dem Beisätze augeocd-
ü t l , ta'^ ovlgc ^ l U ' l ^ u i l ^ s o ^ c l e del dcr lcli'k!,
Tagsa^uilg auch kme: cem ^chatzUligswlz,l)c y>ii'
lauge^bei'. w e i i t n .

^ e r <^iundduchseitlüct, ras Echa'tzlmgkp^oio«
<oU und die ^l^tallOlivdtdlligiiisie toi,n^ii ^a^l^ch
hlt lümlö ein^esehcl! werden.

i^eHlrtbgencht Wippach den 7. 'lioveilide» l8^U.

^ . 22i j«. (3) Nr . 7 l 50 .
E d i c t .

Von dcm t. k. iLezirtsgerichtc der Umgebung
l̂ airachS wird httmit deraiim gemacht- ^S sey über
Die von dem Hrn. Mathias Marint'a lmtte anher
überreichte devmgle ^N'scrtlarlmg Dtr, 7«50. zur Er-
lorschung des P«fflv'Schu!denst(n,dcs »ach seinem zu
Außc>gvlitz am Is . November d. I . ;i!» inl..«!ul<»
velstordenen Vaters u>w NeaUtateiidesitzrr^, Mathias
Marinka vulgo Gleischck, die Tagsatzung auf den
14. December d. I , Nü'h um 9 Uhr angeordnet
worden.

Wozu nun scme sämmtliche» Verlaßansprechcr
und Gläubiger mit den in fanden had^nde» rechts-
behelfen bei dem Anhange des §. 811 b. O. G. zu
erscheinen «ingelaten werde».

K. K. iüezirksgelicht der Umgebung Laidachs am
27. November »849.

Z. 2228. (2) 9 i l 7093.
E d i c t .

Alle Jene, wclche auf dle Nachlässe der am 23.
October 1 6 ^ zu Oberkaschel »,il) (^onsc. Nr . 47
verstorbenen Eheleute iiucas uiw ÄpoU^ina Tertnik
irgend eine Forderung zu stellm vermeinen, werocn
hiemit ansgeiuroert, solche bei der c»eßf..lls aus den
19. December l. I . hieramls früh un> 9 Uhr ange-
ordneten .Tagsatzling, bei dem Anhange des h 8 l 4
b. G . 3 ) . , mit den nöthigen Nechtsbehelfen gehörig
zur Ailmcldm'g zu bringen.

K. K. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am
24. November 1649.

Z. 2237. (^) Nr , 4970.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte W'ppach wird dem Urban
l^gulio von Podkraj und dessen Erbcn hiemit bekannt
gemacht: Es habc wider dieselben bei diesem Gerichte
Stephan i 'g l i im voi> Podkraj , die Klage auf Zucr-
kellüung des Eigenthumes der im Orundduche der
Herrschaft Wippach «<^ Nrb. ̂ )ir. 6 6 2 , <i,!9, Rectf.
Nr. .?l nno ^l2 voitommenden Realitäten, a ls: das
Wohnhaus 8„!) Eonsc. Nr. 12, dann <ll>!ina por
li!ini<:i!l, (lolm» p«>- vn^nlic-.i, ll«,lil!Ä s>,i<l ^v<>>'^
6kiin, oder p l̂> c«« l i , in Folge der Einsitzung a i ^
gebracht.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten diesem
Gerichte unbekannt ist, dttselbeü vielleicht aus dem
k k. Staate abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vertretung und auf ihre Gefahr und Unkosten den
M a t h . Rovon von Pookraj, H a u s - N r 2 6 , als
Eurator aufgesiellt, mit welchem die Rechtsfache nach
oer bei diesem Gerichte geltenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entfchieden werden wird.

Die Beklagte wird dessen zu dem Ende erinnert,
damit sie aUcn!,>ll5 zu dcr auf den 1. März k. I . ,
Vormittags 9 Uhr anberaumten Tagsatzulig selbst
erscheinet,, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter
ihre Rechtsbchelfe an d,'c Hand geben, oder sich selbst
eine«, andern H^chw.'lter destellen und diesem Gerichte
namhaft machen, «<nd überhaupt alles zu ihrer Ver-
theidigung ^wcckoienlichr einleiten könne, widrigens
sie sich die aus ihrer Vcrabfä'umung elttstehcndeil Felgen
selbst zuzuschreiben haben »verde.

Bezirksgericht Wippach den 2 Nov. 18^,9.

Z. 22:l2. (2) Nr . »743.
E d i c t ,

Von dein k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach wird
hiemit bekannt gemacht, daß man die mit dem Eticte
vom 1. Sept. 1849, Z, '^518, aus den 19. Nov, ,
20. Dec, l. I und 2 1 . Jänner 1850 angeurdnlte
crccutiue Feilbietung der, dem Andreas Perto von
Brewvza gehörigen Haldhube, über Ansuchen dts
(zrcculiont-uihltss Hrvrn Fra>^ Iv^neti isch, dis auf
N)cl'tcre5 Anl.nigfi i sisiin l)<,dc.

. ^ . K . BezirksgerichtOdcrlaibach am 1,2 Nov. 1849.

."!. 2206. (3? N l . «3/^0.
E d i c t .

Alle Ieii>'. selche au! den N^cd^ß des c>m 6.
Novcmber d, I . zu Obeüciieliscl) )̂l>» 4 re!sio>de»en
Rea!ilalei,bfsl'^c!5, Andlel's Oni^lllü, ciüen Anspruch
,-̂ u stellen v i lM ' i nen , haben denselben b»i der aui den
2^. Dlccmbcr, Vo>mittags 9 Uhr dicrgl'iich!s an-
qeoroneien ^iqilidai ons. Tas,s,!hunq >l' grwiß an^u»
melden , alb sie sich n'>0l',^e. v die Folgen des §.
8 i 4 b. (^. B . sel'st ,;uzllsch,e>den hab»,, wr>den,.

,^. K. Bezirt:-ge:icht K>ainrurg >->n iZ. ^v»
remb.'r I^^ii.

Z. 22,5. (3) ^" " ^irT^I^,
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Nadmannsdorf
wird hicmit bekannt gemacht: Es hal'en Agncs Scho-
bert und Hr. Franz Me>klitsch, als Vormunds»- der
Johann Schobcrl'schen Kmdcr, gegsn ^luras Mar-
tissttti, Gcttraud Poschunko, geb. Markissetti, und
Ursula MartisjVtti die Klage aus ̂ lechtfertigung der
Praiwtatwn des SchuIdscheincS vom 5. März 1825,
pr. 570 si. M . M., auf rie auf Namen des Domi-
lu/ M.n-kiss^ti vergcwä'hrttn, und im Grundbuche
dcr Herlschüft Veldes «„!> Url?..Nr. 8.̂ <j verkommen,
den Ucberlaildsgrüilde hiergerichts eingebracht, und
es sey zur mündlichen Verhandlung dieser Rechtssache
d,e Tagsatzung aus den 8. Februar 1850, Vormittag
9 Uhr vor dirftm Gerichte mit dem Anhange dcs §.
29 der a. G. O. bestimmt worden.

Nachdem der Aufenthalt der Geklagten dem Ge-
richte unbekannt ist, so ist zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten der Hr. Hof- und Ge-
richts Advocat Dr, Zwayer i» Laibach als Curator
bestellt worden, mit welchem dir anhängig geworde-
ne Neclnssache verhandelt und entschieden wcrden wird.

Dieses wird den Geklagten l)i.mit mis dem Be-
merken in Erinnerung gebracht, daß sie entweder selbst
erscheinen, oder ihre Behelfe dem aufgestellten (̂ ura»
tor mitthli,e!> oder dem Gerichte einen andern Vertre-
ter mnnh.'st machen könne», und überhaupt im ord-
»uug5mäljiss»n Wege einzuschreiten wissen werden,
widriges sie sich die hieraus cntstcheudm nachtheili»
gen Folgen selbst zuzuschreiben haben werden.

K. A. Bezirksgencht Nadmaimsdorf, 12. Nov. 1849.



A««57« Ueberficht ^

^ I m Verwaltungs-Jahre 1848 abgetheilt nach .. Vergleich »
" ^^^__^-^___ ^ — ^ . ber Jahre »

H "^^^Rel igion l Stand j A 7 t e r ^ Z l
^? Männlicher Seits Weiblicher Seits '«H Im V
« ^ s—' ^ ! " l ! " i : ^ Jahre,848»

Provinz K r e i s e ZZ .^ H . Z 3 Z Z 2 3: 3 Z 3 Z u ^.^ ^ »
ß" ^ : Z . , , , H Z ! ! , > H : z
« T Z 5 ^ K K ^ ^ ^ Z Z Z 2 3 ^ " " ^ ^ ß . »

J a h r e n ^ " y r c n l _^^_^> ^ ^ ^ ^ )

Laibach 97l 994 - — . - — 802 12 160 178 551 529 97 50 9 124 275 550 187 54 6 994 ^ !̂

Neustadt! 1543 1559 - — - — 1210 57 512 459 447 427 159 52 55 514 458 452 251 90 14 1559 211 — l

A d e l s b e r g . . . . 580 694 - — — — 571 18 105 155 265 221 65 11 1 V6 222 259 106 55 6 694 114! — !

^ Hauptstadt Laibach 114 127 - 2 - - 105 4 20 6 59 53 18 6 2 5 54 53 56 15 1 129 15^ " l

Summe des Civi l-Standes 5015 5574 - 2 - — 2663 71 617 776 1100 1055 557 99 27 551 987 1059 560 192 27 5576 565 — !

Hiezu das k. f. Mi l i tär 21 9 - - - - 9 - - - 2 7 - - - - 4 4 1 ^_ - 9 __ ^12 !

7»l)."j ! l ^ l

Haupt-Summe vo» Kram 3054 25L3 ^ 2 - - 2697 71 «17 778 NU2 1042 337 !»9 27 53! 991 ,0«3 5», 192 27 33N5 " 3 ^ " ^

Klagslifurt 326 992 1 1 __ ^ 771 25 200 119 238 555 164 57 11 76 257 520 270 73 15 994 168 —

Körnten Villach 676 645 97 12 - - 646 17 89 127 259 255 92 57 4 91 136 244 172 55 6 752 7 6 -

Hauptstadt Klagcnfutt . . . 66 I 79 - - — - 71 - 8 7 27 , 5 l 15 ^ 1 - " 8 j 11 40 16 4 - > 79 - 7
244 j 7

Summe des Civi l-Standes . . . . . . . . 1586 1714 93 15 — — 1483 40 297 255 554 659 269 95 15 175 454 604 458 155 19 1625 257 —

Hiezu das k. k. Mi l i tär 11 4 1 - - - 4 - 1 - 1 5 1 - - - ! - ^ , ^ ^ " 5 - l 6

Haupt-Summe von Kärntcn l599 1718 99 15 — — 1492 40 298 255 555 642 > 270 95 15 175 454 607 459 156 19 1850 251 —

> — « ^ - ^ - ^ l .
Vom kaiserl. konigl. illyrischen Gubermum.

Laibach an, 8. November R849.

Leopold Gras v. Welsersheimb,
Landes Gouverneur.



Uebersicht °
der in Kram und Körnten im Verwaltnngs-Iahre 1848 geborenen nud verstorbenen Personen vom Civi l- und Militär-Stande im Vergleiche mit dem Ver-

waltungs Jahre 1843.

G e b o r e n e ^ G e s t o r b e n e ^ l M
— .. - — - ' > Gebore-

Im I««.e »8« u«t«chcttt ..«« V ^ M ; I-der Im Jahre ,« .» ..«.«theilt «ach ^ Vrr«,cick ,«n >m°
» >̂> « ^umme des - H ^^ ^ > !

^ - ^ " ^alires 1849 » l 2 Jahre bcneu M
G e b u r t ^ ^ . . - I"hre H l i n t U - T o d e s a r t - —^7

__ Re l l g l ou - ^ ^ ^ tenenTodt- Geschlecht Re l ig ion A l t e r « ^ H ^ ^
Kreise ^ ehelicher nnehel.cher ß « I ^ e geborenen ^ ^ Krankheit Gewaltsam ß ^ In^Iahre ^

3 " > ' ^ A ^ gegen ehcli- unehc- Z ^ ^ > ^ ^ 1 ^ 1 ' ^ ^ > z ! "I «K^ gege.» ^ Z»
l . ! ^ K l847 che liche A 3 ^ ^ ^ - > - > ^ Z « " '»47 ^ M

k 'tz' ^ ^ ^ K K! 3 ^ . ^ ^ ^ !^ ^ ^ ^ ^ K ^ ^ " ! ! ! ! ! l ^ Z z ,5 - ^ L 5 I u 3 ^ I " Geboren»

^ Z Z H ß D Z Z N K G Z Z 8 K Z Z <7? 8 Z Z ß N Z Z " Z ^ ^ ^ 5 5 ̂  G ^i Z- 3 Z Z- Z Z ^ ") Z Z ben ̂

Laibach. . . . 4720 2203 2067 124 158 4552 4552 - 168 20 16 5 6 4183 2076 2026 4101 — l - 931 609 366 454 602 975 162 3 3926 6 95 9 2 - 8 56 - 4102 - 81 450 - l

- Neustadt!... 6273 2794 2751 220 226 5991 2 5993 - 280 49 37 7 8 4823 2493 2554 5045 — 2 - 967 845 553 503 830 1184 159 1 4837 31 113 7 9 — 1 49 - 5047 224 — 946 - l

^ Adelsberg . . 2991 1407 1263 59 56 2785 2785 - 206 8 6 2 1 2222 1143 1065 2213 476 348 194 224 335 524 112 - 2141 25 8 - - - 4 35 - 2213 — 9 572 - l

Hauptstadt //
Laibach . . 66l 201 202 140 125 667 1 668 7 — 6 7 5 2 582 351 317 664 4 - - 147 83 70 126 96 111 35 — 654 — — 1 1 12 - 668 86 — — ^H

7 654 ! s " l ^ 1 I,0 90! »
^umme des Civil- ^ ! ^ ^ ^ »

Standes 14645 g^5 6283 543 567 l3995 3 13998 - 647 83^67 19 17 11810 6068 5962 12023 4 3 — 2521 1885 1183 1312 1863 2794 463 4 N558 62 216 17 11 — 14 152 — 12030 ^20 - 1968 —>
^lezu das k. k. Mi- i i . !

litär I 2 1 — — 3 — - ^ 5 _ _ ^ ^ > I 4 2 7 _ _ 2 7 —
, 220 7 1968 24ß

Haupt-Summe von ! ^ - ^ ^ « ^ — , — ^ >
Kram l4648 6607 6284 543 567 13998 3 14001 - 647 83 67 19 17 11844 6095 5962 12050 4 3 - 2521 1385 1183 1339 1863 2794 468 4 11582 62 216 18 11 - 14 154 - 12057 213 - 1944 - >

«5 Klagenfurt.. 5168 1666 1622 1075 1048 5402 9 5411243 - 1 5 11 9 11 5359 2505 2416 4900 2 0 ! - 11270 452 457 476 795 1239 231 2 4673 9 78 98 7 - 3 53 — 4921 - 438 490 —

Z Vckach . . . . 3570 14011302 556 488 3355 3 9 2 - - 3747 177 - 8 5 1 2 3429 1688 1532 2812 408 807 251 247 307 490 899 215 4 3159 4 - 1 3 53 - 3220 — 209 5 2 7 -

^ Hauptstadt
Klagcnfurt 373 90 83 105 110 388 — - - 388 15 - 3 1 4 4 411 210 225 433 2 92 36 47 62 94 82 20 2 434 - — 1 435 24 - — 47

i ^
^ ! I 24! 647 1017,47
Summe des Civil- ! ^ " " ^ ^ ^

Standes 9 m .^57 Ig07 1736 1646 9145 401 9546 435 — 26 17 14 17 9199 4403 4173 8l45 430 — 1 2169 739 751 845 1379 2219 466 8 8266 13 78 100 7 - 0 106 - 8576 — 623 970 ^

luär 1 , 5 _ _ 4 4 3 6 2 5 ^ 95 _ _ I - 23 1 — i« _ __ , 6 - 25 19 - — ^

l l9j623 97021
Haupt-Summe von ^ ^ ^ » —

Karnteu . . . , y ^ y 3153 3010 1736 1646 9149 401 9550 438 - 26 17 14 17 9205 4428 4173 8170 430 — 1 2!69 740 751 868 1380 2219 466 8 8284 13 78 101 7 - 6 1l2 — 8601 — 604 949 -

Vom kaiserl. königl. illyrischen Gubernium.
Laibach an, 8. November I84V.

Leopold Graf v. Welsersheimb,
Landes Gouverneur.


